
Deutsche Meisterschaft im Mixed-Volleyball am 29./30. November 2025 

Eins zwei drei vier - zum 4. Mal Finale! 
Die Wiederholungstäter haben wieder zugeschlagen! 
 
Beim 31.Deutschen Mixed-Cup haben die Wartenberger zum 4.Mal in Folge das Finale 
der besten Mixed-Volleyballmannschaften in Deutschland erreicht und zum dritten Mal 
das Feld als Sieger verlassen! 
Trotz des Ausfalls mehrerer Stammspieler hat das Team zum wiederholten Male unter Beweis gestellt, 
dass die perfekte Mischung aus spielerischen und taktischen Fähigkeiten und dem starken Teamspirit die 
Grundlage für das erfolgreichste Mixed-Team in Deutschland der letzten Jahre bildet! 
 
Herzliche Glückwünsche gehen an: Jenny 
Stoletzki, Steve Deinert, Florian Hillmann, Lars 
Boßmann, Erik Ziert (obere Reihe von links), 
Anna-Sophie Schneider, Sebastian Lampe, 
Karin Tulin und Romy Richter (untere Reihe von 
links)! 
Besonderes Highlight: Als weiblicher MVP der 
Meisterschaften wurde Romy und als 
männlicher MVP wurde Basti gewählt und 
ausgezeichnet! 
 
Gemeinsam mit dem DVV hat der VC 
Alsterwasser Düsseldorf den diesjährigen 
Deutschen Mixed-Cup durchgeführt und dabei 
in jeder Hinsicht Maßstäbe gesetzt. Ob beim 
Rahmenprogramm, der Versorgung, der 
spektakulären Eröffnung, dem SAMS-Scoring, 
einem LIVE Videostream aller Spiele auf 
twitch.tv und einer Siegerehrung der „Überraschungen“ - den zwölf besten Mixedmannschaften 
Deutschlands wurde ein erlebnisreiches Wochenende beschert, das wohl niemand so schnell vergessen 
wird. 
 
Die wachsende Wertschätzung und Popularität des Mixedvolleyballs zeigte sich auch dadurch, dass der 
Präsident des WVV Hubert Martens das Turnier eröffnete und der Präsident des Deutschen 
Volleyballverbandes Markus Dieckmann durch die Siegerehrung führte und den Berlinern den Siegerpokal 
überreichte. 
 
Auch in diesem Jahr waren sich alle Zuschauer und Beobachter einig darüber, dass der Mixed-Wettbewerb 
hochklassigen und sehr spannenden Volleyball bot und alle Teams völlig zurecht am Finalturnier 
teilgenommen haben. Als Beleg soll das Team des ESV München dienen, dass am Ende den 9.Platz 
belegte, in der Vorrunde aber gegen die beiden Finalisten-Teams jeweils ein Unentschieden erreicht hat. 
Alle Platzierungsspiele waren sehr umkämpft und ausgeglichen, am Ende setzte sich der Wartenberger SV 
um Spielertrainer Lars Boßmann im Tiebreak mit 15:10 gegen den SC Baden-Baden durch.  
Damit haben die Berliner ihre außergewöhnliche Bilanz im Freizeitvolleyball um einen Erfolg erweitert und 
alle Berliner Volleyballer inklusive den Verband stolz gemacht - DANKE! 
 

http://twitch.tv/


 
 
 
Die drei Erstplatzierten 

2. SC Baden-Baden   1. Wartenberger SV   3. VC Dresden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abschlusstabelle: 

   Landesverband 
1. Wartenberger SV  VVB 
2. SC Baden-Baden  NVV (Nordbaden) 
3. VC Dresden Mixed 1  SSVB 
4. VSV 06 Schwerin  VMV 
5. SV Vaihingen Kawumm 2  VLW (Württemberg) 
6. Sport Union Neckarsulm  VLW (Württemberg) 
7. VfB Reicholzheim  NVV (Nordbaden) 
8. Schlebuscher TV  WVV 
9. ESV München  BVV 
10. VC Alsterwasser Düsseldorf  WVV 
11. FSV Magdeburg  VVSA 
12. Weidener Sportfreunde  WVV 

 
 
 
 



Ergebnis-Übersicht 

 

 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 


